Bildtexte zu Bildern „alte Samenklenge“ Elmstein
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Die ehemalige staatliche Samenklenge Elmstein wird zum Museum der Forst- und Waldgeschichte umgebaut
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Bei der Renovierung des Gebäudes halfen auch Bürger der Gemeinde Elmstein mit
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Berthold Riedel hat ehrenamtlich viele Hundert Stunden investiert, um das Gebäude auf seine neue Bestimmung vorzubereiten
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Die neu verglaste Speichergaube, durch die früher die Zapfen auf die Trockenböden gehoben wurden
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Der ehemalige Lager- und Trockenschuppen wird auf drei Etagen den Großteil der musealen Ausstellung beherbergen
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Im Zwischengeschoss wird aufgrund der niedrigen Raumhöhe für die Besucher „Helmpflicht“ bestehen
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Das neue Logo der alten Samenklenge interpretiert die frühere Beschriftung des Hauses modern
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Eine der ersten Einmann-Motorsägen. Die Stihl BLK (Benzin – leicht – klein) BJ. 1958
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